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Bitte beachten Sie ... 
 

Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es möglich, dieses Heft 
herauszubringen. Wir bedanken uns herzlich bei den inserierenden Fir-
men und bitten unsere Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auf-
tragsvergaben zu berücksichtigen. 
 

Unsere Inserenten bedanken sich bei ihren Kunden für Vertrauen und an-
genehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie Gesundheit und Erfolg für 2020 und hofft auf wei-
tere gute Zusammenarbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres 
Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
 
wer sich in letzter Zeit in und an unserem Sportheim 
aufgehalten hat, dem sind wahrscheinlich einige Ver-
änderungen aufgefallen: 
Zum einen wurden endlich die Dachgauben, die beim 
Bau des Sportheims auf der Rückseite des Hauses nie 
richtig verkleidet worden waren, in Angriff genom-
men. Klaus Giese organisierte ein Team, das die Ar-
beiten an den Gauben zusammen durchgeführt hat. 
Diese wichtige bauliche Maßnahme wird sicher energetische Vorteile mit sich 
bringen und vor allem dafür sorgen, dass wir künftig keine Wasserschäden mehr 
im Dachgeschoss haben werden. Dafür möchte ich Dir, Klaus und auch allen an-
deren Beteiligten im Namen des ganzen TSV meinen herzlichen Dank ausspre-
chen. 
 
Zum anderen wurden durch die Organisation und Planung von Andreas Krüger 
die Sanierungsmaßnahmen im Wirtschaftsbereich angegangen und zum Großteil 
umgesetzt. In den Nebenräumen wurden Decken und Wände gestrichen und Flie-
sen neu verlegt. Diese Arbeiten waren dringend notwendig und das Ergebnis 
kann sich wirklich sehen lassen. Durch die vielen ehrenamtlich geleisteten Stun-
den entstanden erfreulicherweise überwiegend nur Materialkosten. Dafür möchte 
ich Dir, Andy und allen anderen Helfern ebenfalls ganz herzlich danken. 
Wir sind im und am Sportheim mit den Arbeiten noch nicht fertig. Im Frühjahr 
geht es mit den Streich- und Fliesenarbeiten im Hauptraum der Wirtschaft weiter, 
ein neuer Elektrokasten muss installiert werden und auch im Bezug auf die Au-
ßentreppe brauchen wir eine Lösung. Wer sich daran beteiligen möchte (sei es 
durch Mitarbeit oder eine Spende für das Material) kann sich gerne bei einem 
Mitglied der Vorstandschaft melden. 
 
Der Vertrag mit den Würzburger Kickers wurde vorzeitig (ein Jahr früher als 
geplant) aufgelöst und die Kickers haben uns dafür eine Entschädigung be-
zahlt. Die Vorstandschaft hat sich aus folgenden Gründen entschieden, dieses 
Angebot anzunehmen:    
 - Durch die Trainingseinheiten (4 x pro Woche) und Spiele, sind die Nebenkos-
ten im Vereinsheim (Heizung, Strom, Wasser) deutlich angestiegen. 
 - Es gab immer mehr Probleme, dass unsere eigenen Mannschaften nicht trainie-
ren konnten oder gegen Zahlung einer Platzmiete auf Plätze in anderen Ortschaf-
ten ausweichen mussten. 
 - Die Belastung des Platzes durch die vielen Trainingseinheiten war sehr hoch. 
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Auch in diesem Jahr hat die andauernde Trockenheit unseren Rasenplätzen sehr 
zu schaffen gemacht und sie waren teilweise in einem sehr schlechten Zustand. 
Hinzu kam, dass der Zulauf von der Quelle zur Zisterne nicht richtig funktionier-
te, zwei Sprenger und der Schwimmer mit Elektronik defekt waren. Schließlich 
kamen wir an den Punkt, dass wir Leitungswasser zuführen mussten. Natürlich 
sind uns dafür Kosten entstanden, die wir aber immer im Blick hatten. Nach der 
Abrechnung im Februar werden wir dafür bei der Gemeinde einen Zuschuss be-
antragen.  
 
Die Gemeinde überprüft aktuell auch die Quellfassung im Guttenberger Forst 
und die sich daran anschließenden Leitungen bis zum Sportplatz und arbeitet zu-
sammen mit einem Quellensanierer einen Maßnahmenplan aus. Wir hoffen, dass 
das zur Verfügung stehende Wasser dann wieder dort ankommt, wo es benötigt 
wird. 
 
Ich möchte an dieser Stelle noch einmal auf die Bedeutung unseres Spieltagshef-
tes hinweisen und damit verbunden auf das wertvolle Engagement von Hubert 
Weisensel für unseren TSV. Mit dem Heft generieren wir wichtige Werbeeinnah-
men, auf die wir als Verein angewiesen sind, um unseren sportlichen Betrieb mit 
all seinen Kosten so aufrecht erhalten zu können. Ich appelliere daher an alle Ab-
teilungen und Spieler, Hubert bei seiner Arbeit mit Beiträgen zu unterstützen und 
an uns alle, die Hefte wertzuschätzen und auch mit nach Hause zu nehmen.  
 
Nach über 35 Jahren hat unsere treue Seele Wolfgang Steckel als Übungsleiter 
der Herrenfitness aufgehört und die Aufgaben an Wolfgang Pulzer übergeben. 
Ein herzliches Dankeschön für seinen langjährigen Einsatz und Engagement. 
Ich bedanke mich auch bei meinen Vorstandskollegen und allen, die sich in die-
sem Jahr wieder auf unterschiedlichste Art und Weise ehrenamtlich für unseren 
TSV engagiert haben. Ich freue mich, dass unsere Veranstaltungen gut gelaufen 
sind und wir eine Gemeinschaft sind, bei der es immer wieder neue Ideen und 
keinen Stillstand gibt, in der kontrovers diskutiert und gemeinsam nach guten 
Lösungen gesucht wird. 
 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Stefan Hemmerich 

(Vorstandsvorsitzender) 
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Das Fußballjahr 2019 neigt sich dem Ende. Nun ist es an der Zeit, ein Resumee 
zu ziehen. Naja, nach einem Abstieg fällt es naturgemäß schwer, etwas Positives 
zu finden. Die Saison 2018/2019 endete mit dem direkten Abstieg aus der Kreis-
liga Würzburg 1. Man muss letztendlich sagen, dass die Leistungen der 1. Mann-
schaft schlichtweg nicht ausgereicht haben, um die Klasse zu halten. Zwar hätte 
man durch den Sieg am letzten Spieltag beinahe noch die Relegation erreicht, 
jedoch wäre das wahrscheinlich sogar nicht mal gerecht bzw. verdient gewesen. 
Zu selten präsentierte sich die Mannschaft kreisligatauglich, so dass der Abstieg 
die logische Konsequenz darstellte. Bereits vor den letzten Spieltagen war klar, 
dass man sich von Ralf Beck als Trainer trennt und Gerald Spahmann ab dieser 
Saison das Traineramt übernimmt. Als Co-Trainer konnte man dann in der Folge 
noch Gregor Schmidt dazugewinnen. 
  
Durch die neue Trainerkonstellation und einige Neuzugänge verspürte man in 
dieser Saison von Beginn an "frischen Wind". Die Mannschaft zeigte sich moti-
viert und der Trainingsfleiß nahm auch wieder zu. Besonders erfreulich ist, dass 
mit "Töffi" Thevis ein Reichenberger den Weg zum TSV gefunden und sofort 
Anschluss gefasst hat. Mit Patrick Hampel konnte man endlich wieder einen 
waschechten Stürmer dazugewinnen. 
  
Der Beginn der Saison 2019/2020 in der Kreisklasse Würzburg 1 war durchaus 
positiv. Der TSV startete zunächst mit zwei Siegen und einem Unentschieden. 
Nach der Hälfte der Hinrunde hatte man Tuchfühlung zur Tabellenspitze. 
  
Leider hat es die Mannschaft dann in den "Spitzenspielen" versäumt zu punkten 
bzw. sich für gute Lesitungen zu belohnen. Gegen den Klassenprimus Sommer-
hausen/Winterhausen war der TSV die bessere Mannschaft und hätte es verdient 
gehabt zu gewinnen. Die knappe Niederlage war letztendlich unnötig und auch 
unverdient. Auch gegen Grombühl hätte man gewinnen können. Diese Niederla-
ge war ebenfalls mehr als unnötig. Das gleiche Spiel gegen die Reserve vom 
TSV Lengfeld. Hier wäre auch schlichtweg mehr drinnen gewesen. Doch wie 
sagt man so schön: "Hätte hätte, Fahrradkette..." 
 
Diese unnötigen Niederlagen zeigten Wirkung und gipfelten in der "Schmach 
von Randersacker". Nachdem man dann schließlich noch gegen die Reserve der 
Würzburger Kickers verloren hatte, konnte dann in den (bis zum jetztigen Zeit-
punkt. 13.11.2019) letzten beiden Spielen gepunktet werden, gegen Burggrum-
bach ein Remis und in Oberdürbach wurde gewonnen. 
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Die 1. Mannschaft belegt derzeit den 9. Tabellenplatz. Mit sieben Punkten Vor-
sprung auf die Abstiegsränge und zehn Punkten Rückstand auf Tabellenplatz 2 
befindet man sich ein bißchen im Niemandsland der Tabelle. Die nächsten Spiele 
werden zeigen, ob die Mannschaft sich diese Saison eher nach oben oder unten 
orientieren muss. 
  
Ein besonderer Dank gilt unserem Trainer-Duo, dem weltbesten Betreuer Heiko 
und unserem Hubert. 
  
  
 

Norman Jacob 
 
 

 
Tabelle nach 13 Spieltagen 
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U9 Junioren (F-Jugend) - Saison 2019 / 2020 
 

Fußball ist einfach, aber es ist schwer, einfach zu spielen. 
Johan Cruyff 
 
Ein starkes Team – eine großartige Truppe 
 
Für Freunde der Statistik lässt sich unsere Vorrunde (Stand 04.11.19), wie folgt 
beschreiben: 
5 Siege und 1 Unentschieden  
49:8 Tore 
15 der 23 Spieler kamen zum Einsatz 
 
Aber was ist schon Statistik, wichtig ist auf‘m Platz und da hat unsere Mann-
schaft eine super Vorrunde gespielt. Deutlich erkennbar ist die Freude am Fuß-
ball und das teilweise schon sehr ausgeprägte Verständnis für Taktik und Spiel-
züge. Auch wenn man es bei der Anzahl der Tore, die die Mannschaft geschos-
sen hat, kaum glauben mag, so steht für uns Trainer nach wie vor doch das Spiel-
verständnis an erster Stelle.  
 
Vielen Dank an dieser Stelle an meine Trainerkollegen Sascha, Tobias 
(Rückrunde 2018/2019) und Marius, die mit sehr viel Spaß und doch notwendi-
ger Konsequenz ein super Training abhalten.  
Wer denkt, dass es sich hierbei um die üblichen Floskeln handelt, ist gerne dazu 
eingeladen sich einmal ein Training anzuschauen. Hier versuchen wir durch 
Übungen in Kleinstgruppen jeden Spieler seinem Leistungsstand entsprechend zu 
fördern. Ob dieses Spaß macht…. sicherlich, dafür spricht schon die bei jedem 
Wetter hohe Trainingsbeteiligung. 
 
Liebe U9 Eltern, danke für das Vertrauen, das ihr uns als Trainer schenkt und die 
Unterstützung beim Budendienst, Trikot-Wäsche und andere Dienste. 
Wir wünschen allen nun eine ruhige besinnliche Weihnachtszeit  
 

fürs Trainerteam Stephan Pies 
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U11 Junioren (E-Jugend) - Saison 2019 / 2020 
 

Wechselvolles Halbjahr für die U11  

Die Hinrunde der Saison 19/20 war in der E-Jugend sprichwörtlich wechselvoll. 
Neben dem natürlichen, altersgemäßen Wechsel von Spielerinnen und Spielern, 
änderte sich auch das Trainerteam, Tobias übernahm mit Manuel und Julia von 
Christian und Mario, die den Kern der Mannschaft seit der U7 betreut hatten. 
Aber auch die Hinrunde selbst verlief wechselhaft. Nach gutem Start und zwei 
Siegen riss die Serie und es folgte ein Wechselspiel von Niederlagen und Siegen. 
Letztlich wurden von den sieben Spielen 4 gewonnen bei 32 erzielten Toren. 
Wichtiger als Sieg und Niederlage ist in dem Alter jedoch die fußballerische Ent-
wicklung der Mannschaft und vor allem jedes einzelnen Spielers und mit dieser 
sind wir Trainer durchaus zufrieden. Die U11-Rookies kommen immer besser 
zum Zug und wachsen an den neuen Herausforderungen. Aber auch bei den älte-
ren gelang einigen der Wechsel zum Führungsspieler und die fußballerische Wei-
terentwicklung ist bei allen klar erkennbar, wie unser letztes Spiel in Estenfeld 
mit schönem, offensivem Kombinationsfußball noch einmal deutlich zeigte. 
Da der Kader sehr klein ist, halfen vier Spieler der U9 regelmäßig aus. Mit 
durchweg starken Leistungen waren sie dabei weit mehr als nur Ergänzungsspie-
ler. 

Das Trainerteam 
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Unser Team beim 6:3 Sieg gegen Estenfeld 

Hinten v. l.:  
Co-Trainer Manuel Kohl,  Paul Gehr, Lovis Lattke, Joshua Giese, Diego Molinari, Finn Heisel (U9), Trainer 
Tobias Schmid  
Vorne v. l.: 
Henri Lattke (U9), Emilian Esser, Jannis Hintz (U9), Christian Furdui, Simon  Trunk, Vincent Schmid  
Es fehlen:  
Joa Thontteh, Elias Tell, Tim Edelmann, Lucy Stockmann, Mattis Bergmann, Ben Herget (U9), TW-Trainerin 
Julia Kohl 
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U15 Junioren (C-Jugend) Saison 2019 / 2020 
 
Bis Mitte Juni war noch nicht klar ob wir dieses Jahr eine U 15 stellen können! 
Wir Trainer waren froh, als feststand, dass wir mit einem 18er Kader in die neue 
Saison starten konnten. Durch die Ferien war eine gemeinsame Vorbereitung 
nicht möglich. 5 Tage vor Rundenbeginn trainierten wir das erste Mal zusammen 
und hatten zum Saisonauftakt gleich die mit Abstand stärkste Mannschaft der 
Kreisklasse als Gegner. So kam es dann wie es kommen musste, wir verloren das 
Spiel mit 0:7. Gleich nach dem Spiel zeigte die Mannschaft ihr wahres Gesicht. 
Sie richteten sich gegenseitig auf und ließen nicht die Köpfe hängen. Seit der bit-
teren Niederlage sind wir ungeschlagen und konnten 4. Ligaspiele in Folge ge-
winnen. Aktuell stehen wir in der Kreisliga auf dem 3. Tabellenplatz. Im Pokal 
haben wir das Viertelfinale erreicht und freuen uns sehr, dass es für uns nächstes 
Jahr weitergeht.  
 
Es macht uns meist viel Spaß mit den Halbstarken zu trainieren und die Spiele zu 
bestreiten, manchmal würden wir uns vor allem im Training mehr Ernsthaftigkeit 
wünschen. 
Was unsere Mannschaft auszeichnet und uns Trainer stolz macht ist der Zusam-
menhalt und der Wille im Spiel alles zu geben. Wir haben eine sehr hohe Trai-
ningsbeteiligung, was uns zudem sehr freut.  
 
Das Trainer-Team möchte sich bei den Eltern für die Unterstützung bedanken, 
besonders bei Anne Thevis für die Organisation des Budendienstes! Ein weiteres 
Dankeschön geht an die Jugendleiter Oliver und Karsten, an die Sponsoren, an 
Jannis und Lenny ( für das Platzabstreuen) und an die Vorstandschaft des TSV 
Reichenberg.  
 

Sven Babl  
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50 Jahre GYMNASTIK beim TSV 

Als im Januar 1970 vom damaligen Vorsitzenden Hans Heinlein eine  
Damen-Gymnastik-Gruppe ins Leben gerufen wurde, ahnte niemand, dass 50 
Jahre später aus mehr als 10 Sparten gewählt werden kann. 
Unter der Abteilungsleiterin Helga Wagner war Maria Ricker bis 1975 die erste 
„Frauenwartin“ (Übungsleiterin). Im kleinen Turnsaal der Schule war es bald zu 
eng, so dass in 2 Gruppen geübt werden musste. 
1976-1980 war dann Lydia Senzel Übungsleiterin und Christine Stumpf Abtei-
lungsleiterin. Die Übungsstunden konnten ab September 1977 in der neu erbau-
ten Wolffskeelhalle durchgeführt werden. Für kurze Zeit gab es 1978 auch eine 
gemischte Jazztanz-Gruppe innerhalb der Damengymastik, die beim Sportfest 
Aufführungen hatte. 1980 begann die einmalige Ära von Renate Windl, die mit 
ihrem Ehemann Otto ein Glücksfall für den TSV waren. Stolze 32 Jahre war Re-
nate eine mehr als zuverlässige Übungsleiterin. Abteilungsleiterin in den 80er 
Jahren war Kathi Zeidler und Else Geiling und Rosi Merz ihre Stellvertreterin-
nen. 
Nach dem alters- u. gesundheitsbedingten Karriereende von Renate 2012 fanden 
wir mit Marion Schnabel (4 Jahre von 2013-2016) und jetzt mit Elfriede Hög-
lmeier auch wieder gute Nachfolgerinnen. Gruppenleiterinnen sind seit vielen 
Jahren (ca. 2003) Christa Schmitt und Stellvertreterin Doris Giese. 
 
Seit 4.11.87 gibt es eine Senioren-Gymnastik. 

Zu Beginn waren es überwiegend Frauen, aber inzwischen ist es eine gute Mi-
schung mit sogar etwas mehr Herren. Abteilungsleiterin Kathi Zeidler und ihre 
Stellvertreterinnen Rosi Merz und danach Renate Berbner bildeten mit Übungs-

leiterin Renate Windl ein Team, das immer mehr Aktive in diese Abteilung 
brachten. Gruppensprecher waren Karin Groß (1987-2005) und Robert Hemrich. 
Gründungsmitglied und auch heute noch mit 92 Jahren aktiv dabei ist Helene 

Hemrich. 
Nach Renate Windl (25 Jahre) kamen wie bei der Damengymnastik Marion 
Schnabel und jetzt Elfriede Höglmeier als Übungsleiterinnen (siehe Damengym-

nastik). Gruppensprecher ist seit 2006 Herbert Scheller. 

Auch schon seit 1977 gibt es Kinderturnen beim TSV.  
Erste Übungsleiterinnen waren Lydia Senzel mit Renate Windl und Christine 

Stumpf. Ab 1982 übernahm Kathi Zeidler, unterstützt von Irmgard Steckel, Karin 
Mengling und Gerlinde Jung diese Sparte. Kathi ist heute noch und damit seit  
38 Jahren Übungsleiterin beim Kinderturnen. Seit 1989, also auch schon über  

30 Jahre ist Regine Endres dabei. Fleißige Helferin war über 20 Jahre die viel zu 
früh verstorbene Alma Hemrich. In den mehr als 40 Jahren gab es stetigen Zu-
wachs, so dass schon lange in 2 Gruppen trainiert wird. 
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Ca. seit 1978 gibt es die Herren-Fitness-Gruppe, 

die anfangs von Peter Drexel geführt wurde. Berthold Scheer übernahm kurze 
Zeit später bis 1983 und blieb der Abteilung bis zu seinem Umzug nach Finnland 
1996 als aktiver Teilnehmer treu. Ab 1984 übernahm Wolfgang Steckel und 

Berthold wurde Gruppenleiter. Nach 35 Jahren beendete Wolfgang diesen Som-
mer als Garant für einen geordneten Übungsbetrieb seine Tätigkeit. Einige Jahre 
wurde in den Wintermonaten für Damen und Herren jeden Alters auch Ski-

Gymnastik von Wolfgang Steckel angeboten. 
Wolfgang Pulzer übernahm nach der Sommerpause und tritt in große Fußstapfen. 
Er kann sich aber bestimmt darauf verlassen, dass ihm sein Vorgänger weiterhin 

mit Ratschlägen unterstützt und im Notfall aushilft. 

Als Regine Endres im April 1992 eine Damen-Fitness-Gruppe gründete, gab es 
anfangs einige Kritiker, die zu Bedenken gaben, dass diese anderen Sparten Da-

men entziehen könnte. Das war aber zu keinem Zeitpunkt der Fall. Die Teilneh-
mer waren vorher in keiner anderen Abteilung tätig und es war eine gute Ergän-
zung zum bisherigen Angebot. Neben der sportlichen Tätigkeit kommt hier vor 

allem auch der gesellschaftliche Teil nicht zu kurz. Ausflüge mit Bergtouren und 
Hüttenwanderungen finden großen Anklang. Die Teilnehmerinnen sind auch für 
den TSV eine große Bereicherung, wenn sie beim Sportfest, Wirtschaftsdienst 

und anderen Veranstaltungen helfen. Wir können nur hoffen, dass Regine nach 
28 Jahren auch noch viele Jahre diese Gruppe führt neben ihrer Tätigkeit als Vor-
stand Gymnastik und bereits seit über 30 Jahren als Übungsleiterin beim Kinder-

turnen. 

Seit Mai 1989 gibt es Jazztanz beim TSV Reichenberg.  
Silvia Wolz war 10 Jahre Übungsleiterin, dann wurde Silvia Philipp einige Jahre 

ihre Nachfolgerin. Von 2001-2007 leitete Marion Kleindienst und nach ihr Mari-
on Schnabel die Übungsstunden. In dieser Zeit wurde auch Dance-Aerobic und 
Jazz-Aerobic angeboten. 2010 übernahm Yvonne Eyrich (jetzt verh. Neidhart) 

und musste bald in 3 Gruppen aufteilen (3-6 J./6-10 J./ 10-15 J.). Das konnte 
Yvonne natürlich nicht allein bewältigen. Aus der ältesten Gruppe halfen bei den 
Bambini, Junioren 1 und Junioren 2 schon Nachwuchs-Mädchen beim Training. 

Yvonne übergibt die Leitung jetzt an ihre vorherigen Helferinnen Aline Fersch, 
Camilla Hartmann, Joya Lang und Sophie Schürmann, die jeden Donnerstag im 
Dachgeschoss des Sportheims trainieren. 

Für die Allerjüngsten im TSV gibt es seit 2005 das Mutter/Kind-Turnen 
(Turnzwerge). Die ersten Jahre waren Irena Hiller und Marika Hartmann 
Übungsleiterinnen. Ihnen folgte Nadine Oeckler bis 2012 und dann Viviane Wie-
gand von 2013-2015. 2016-2018 war Melina Scheller Übungsleiterin, unterstützt 

von Franziska Scheer.  
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Seit 2019 ist Julia Schäffner tätig und verzeichnet einen regen Zuspruch an Kin-
dern von 1-3 Jahren mit einer Begleitperson (Eltern, Großeltern). 
 
Seit Februar 2001 gibt es Step-Aerobic und Bauch, Beine, Po-Gymnastik, die 
anfangs von Sabine Bathelt und Angi Illmer geleitet wurde. Sandra Neulinger 
übernahm 2012 und trainiert diese Gruppe auch jetzt noch jeden Dienstag im 
Sportheim. 
 
Die neuesten Sparten sind seit 2012 Zumba und seit 2015 Pilates, die von Alex 
Püschner geleitet werden und beide jeden Montag auch im Dachgeschoss des 
Sportheims stattfinden. 
 
Kurzzeitig gab es ab 2008 eine Nordic-Walking-Gruppe unter der Leitung von 
Sandra Kleinschroth. 
 
Schon 1996 konnten Kinder und Jugendliche an einer Ski-Gymnastik teilneh-
men, die Angela Kornaczewski und Klaus Illmer mehrere Jahre im Gymnastik-
raum der Schule anboten. Dabei wurden auch Ski-Wochenenden in der Rhön 
durchgeführt. 
Wir wünschten uns im letzten Heft Daten/Fakten/Zahlen/Bilder aus den letzten 
50 Jahren Gymnastik im TSV. Leider erhielten wir diesbezüglich fast keine 
Nachricht. Sollte aber jemand bei den jetzigen Berichten Fehler feststellen oder 
Ergänzungen wünschen, wären wir auch jetzt noch dankbar, um Berichte bereini-
gen zu können. 
 

Herbert Scheller 

1975 - Damengymnastik 
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Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtechnik, 
Kraftübungen, Koordination und Stretching. 
Im Zentrum stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im 
Pilates auch „Powerhouse“ genannt. 
Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. 
Der Körper wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewe-
gungen werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das 
Training ist, könnt ihr individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanf-
tes und effektives Training für den ganzen Körper wünschen. 
 
Keine Vorkenntnisse nötig!! Bitte Gymnastikmatte mitbringen !! 
 

Montag 18.00 – 19.00 Uhr im Sportheim TSV Reichenberg 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

Ich wünsche euch fröhliche Weihnachten & einen guten Start 2020 
 

Eure Alex. Püschner 

Kinderturnen 
 
Auf ein sportliches, fittes und schönes Jahr 2019 blicken wir zwei Übungsleite-
rinnen zurück. 
Viele Kindergarten- und Grundschulkinder besuchten uns jeden Donnerstag in 
der Wolffskeelhalle. Mit viel Freude und Spaß an der Bewegung wurde an ver-
schiedenen Geräten geturnt, Gymnastik und Ballspiele ausgeübt. Auch Sprung-
übungen werden mit eingelernt. 
 
Der TSV bietet hierzu für alle Kinder zwischen 3 und 12 Jahren Kinderturnen an. 
Dies findet jeweils Donnerstag in zwei verschiedenen Altersgruppen statt. 

 

1.Gruppe 14:30 Uhr – 15:15 Uhr für 3-6 jährige Kinder  
2.Gruppe 15:15 Uhr  - 16:00 Uhr für Schulkinder.     
 
Wir wünschen allen Kindern und ihren Eltern frohe Weihnachten und freuen uns 
schon Euch gesund und munter im neuen Jahr begrüßen zu dürfen. 
 

Eure Kathi und Regine 
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Zumba – das ist Freude, Feuer & Leidenschaft 
 

Lateinamerikanische Rhythmen, die Leidenschaft fürs Tanzen und Spaß 
am Leben machen für mich jede Zumba-Stunde zu einer kleinen Party. 
 
Wenn Du Lust auf eine Zumba-Stunde bekommen oder Fragen hast, 
kontaktiere mich einfach, oder schau in einer meiner Stunden vorbei. 
Schnuppern ist immer erlaubt. 
 

Sportheim TSV Reichenberg: 
Montag 19.15 - 20.15 Uhr 

 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

 
Ich wünsche euch fröhliche Weihnachten & einen guten Start 2020 
 

Eure Alex. Püschner 

 
 
Männerfitness 
 
Der „entspannende“ Höhepunkt unseres Trainingsjahres: Das Wochenende im 
Fichtelgebirge! Eine lange Wanderung am Ochsenkopf gehörte genauso dazu 
wie ein (oder 2) Seidla des anerkannt guten oberfränkischen Bieres. 
 
Die lange Wanderung kann man getrost auch als eine Trainingseinheit verbu-
chen. Allerdings hilft nur regelmäßiges Fitnesstraining dabei, die Kondition, die 
man für solche Freizeitunternehmungen braucht, zu erhalten. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich einmal zum schweißtreibenden Training.Wer 
Lust hat, einmal bei uns hereinzuschnuppern ist immer herzlich willkommen! 
 

Jeden Donnerstag wird ab 20:00 Uhr in der Wolffskeelhalle unter der 
Leitung von Wolfgang Pulzer trainiert. 

 
 

Für die Fitnessgruppe: 
Wolfgang Steckel 
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Senioren- und Damengymnastik 

Nach den Weihnachtsferien finden ab  
                                          Dienstag, 08. Januar 2020  
wieder Übungsstunden statt.Unsere Übungsleiterin Elfriede Höglmeier bietet in 

jeder Stunde interessante Übungen, die Körper und Geist fordern. Jetzt freuen 
wir uns erst einmal auf unsere gemeinsame Weihnachtsfeier bzw. den Jahresab-
schluss am  

                      Dienstag, 10. Dezember um 19:00 Uhr im Sportheim  
und wünschen allen Mitgliedern ein besinnliches, schönes Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes, glückliches Jahr 2020! 

Seniorengymnastik:   18.30 – 19.30 Uhr 

Damengymnastik:      19.30 – 20.30 Uhr 

Für evtl. Nachfragen: 

Seniorengymnastik: Herbert Scheller (Tel.: 67444) 

Damengymnastik:  Christa Schmitt   (Tel.: 60335) 



28 

 

Jazztanz 
 
Bei uns, dem Jazztanz lernen wir zusammen Choreografien, machen Spiele, tan-
zen Mitmachlieder, üben akrobatische Figuren und haben dabei alle immer sehr 
viel Spaß! 
 
Unsere Gruppen bestehen aus den Bambinis (3 bis 6 Jahre) und den Junioren ( 6 
bis 12 Jahre). Das Training findet für die Bambinis donnerstags im Sportheim in 
Reichenberg von 15.45 - 16.30 Uhr statt. Die Junioren sind aufgeteilt nach Alter, 
weshalb das Training für die Kleineren von 16.30 - 17.30 Uhr und für die Größe-
ren im Anschluss eine Stunde auch im Sportheim stattfindet. Wir treten an Fa-
sching und auch am Sportfest des TSV Reichenbergs auf. In diesem Jahr ist unser 
Faschingsthema eine Zeitreise mit allen Gruppen durch die 80er, 90er und 2000er 
bis zu den aktuellen Hits, dabei nehmen uns kleine Feen mit auf diese Reise. 
 
Über neuen Zuwachs freuen wir uns natürlich immer!  
 

Eure Trainerinnen 
Camilla Hartmann, Sophie Schürmann, Alina Fersch & Joya Lang 
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Damenfitness 
 
Jeden Mittwoch trainieren wir fleißig von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle. Ob mit Gymnastikbändern, Bällen, Hanteln, Stäben, auf dem Balan-
ce-Pad oder auch mal ganz ohne Sportgerät, bei allen Übungen geht es um Ge-
schicklichkeit, Kraft, Ausdauer und Koordination, die uns das Leben im Alltag 
erleichtern. 
 
Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz, so feierten wir Ende Juli im Sportheim 
unseren Saisonabschluss und im Oktober ging es zu Federweißen und einer guten 
Brotzeit zum Raps nach Eßfeld. Anfang Dezember werden wir bei einer weih-
nachtlichen Jahresabschlussfeier das Sportjahr ausklingen lassen. 
 
So wünsche ich allen Freunden des TSV Reichenberg ein schönes Weihnachts-
fest und ein sportlich aktives Jahr 2020. 
 
 

Eure Regine Endres 
 

Kontaktdaten: 
Burkardinerstr. 29 
97234 Reichenberg 

Telefon: 0931 67800 
Handy: 0151 56935861 
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Tischtennisabteilung - Saison 2019 / 2020 
 
Neues gibt’s ja recht häufig in unserem Sport, bei uns ist nun auch der Wechsel 
vom Zelluloid- zum Kunststoffball Realität geworden. Bisher konnten wir nicht 
endgültig von den Spieleigenschaften des neuen Balles überzeugt werden. Insbe-
sondere weil er ca. 10 Prozent weniger Rotation aufnimmt. Was für Spieler die 
Topspin betont spielen keine positive Entwicklung ist. Aber das Material hat sich 
in den letzten Monaten noch erheblich verändert und aus unserer Sicht verbes-
sert. 
 
Bei den Mannschaften des TSV musste leider in der Vorrunde die Mädchen-
mannschaft wieder vom Spielbetrieb zurückgezogen werden, dennoch besteht die 
berechtigte Hoffnung in Zukunft doch wieder eine selbige im Spielbetrieb stellen 
zu können. 
 
Herren 1: 
Nach dem Abstieg aus der Bezirksklasse A in die Bezirksklasse B hat man be-
rechtigte Hoffnungen sich im vorderen Feld wieder zu finden. Tabellenplatz 1 
wird sicher utopisch sein, zu stark ist einfach die Mannschaft aus Veitshöchheim, 
die die Tabelle unangefochten anführt. Um die nächsten Plätze sind wir in einem 
spannenden Wettbewerb mit mindestens 3 weiteren Mannschaften. Mal schauen 
welchen Platz wir letztendlich belegen werden.  
 
Herren 2: 
Unsere 2 spielte bisher im Gegensatz zur 1. Mannschaft nur mit 4 Spielern in 
einem parallelen Spielbetrieb. Hier wurden wir zuletzt Meister in der unteren der 
beiden Ligen. Da wir Zuwachs beim Training verzeichnen konnten, haben wir 
uns entschieden auch wieder mit einer 6er Mannschaft im Regelspielbetrieb teil-
zunehmen. Es war von Anfang an klar, dass wir mit neuen noch nicht so erfahre-
nen Spielern es schwer haben werden Spiele zu gewinnen. So ist es bei jedem 
Spiel einfach nur Ziel dem Gegner so viele Sätze und einzelne Spiele abzuluch-
sen wie möglich. Ob wir das Tabellenende verlassen werden können, ist keine 
leichte Aufgabe. 
 
Jungen: 
Unsere Jungenmannschaft hatte sich letztes Jahr etwas frei geschwommen und 
belegte einen Mittelfeldplatz in der Bezirksklasse A. Leider fielen in den überge-
ordneten Ligen so viele Mannschaften heraus, dass wir so als letzter die obere 
Liga mit auffüllen mussten. Sicherlich ist es positiv, dass das spielerische Niveau 
in der Bezirksliga ein höheres ist und somit die Spiele häufig optisch schöner 
anzusehen sind.  
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Dafür bleibt es leider wieder mal Ziel, einige wenige Siege zu erringen. Dennoch 
ist es sehr positiv, dass man nun in der 2. von 4 Ebenen im Bezirk angekommen 
ist, was ja eigentlich unterstreicht, dass man gut vorangekommen ist.  
 
Die Mädchen und Jungen wurden von Wilfried Hartmann und Günter Hessenau-
er trainiert. 
Die Trainingszeiten in der Wolffskellhalle sind für die Jugendlichen montags 
von 18 bis 19:30 und am Freitag von 17:30 bis 19 Uhr. Die Erwachsenen trainie-
ren montags und freitags von 19:30 bis 22 Uhr. Wir freuen uns stets über Zu-
wachs.  
 

Wilfried Hartmann 

Sieger der Minimeisterschaften:  Bastian Hartmann, Laura Wetzel  
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Die Jugendmannschaft beim Spiel in Kreuzwertheim: von links Hannes Heid, Jakob 
Arthen, Niklas Haase, Camilla Hartmann  

Die 2. Herrenmannschaft beim Heimspiel: von links Daniel Vogt, Seven Babl, Eva Lie-
bich, Felix Hasenfratz, Niklas Haase, Jürgen Haase  
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Bogensport-Abteilung Wolfskills 
 
Die Bogensport-Abteilung „Wolfskills“ hat sich im März 2017 mit gerade einmal 
4 Gründungsmitgliedern neuformiert. Heute sind wir zu einer stolzen Truppe ge-
wachsen mit: Achtung: 25 aktiven Mitgliedern!!! Diese setzen sich zusammen 
aus 15 Erwachsenen und einer Jugendtruppe von zwei U 18 und acht U 16 Mit-
gliedern. 
 
Was geht ab… 
 
Die vergangene Open Air Saison ist mit einigen stattlichen Platzierungen bei den 
Erwachsenen und Jugendlichen bei verschiedenen Turnieren sehr positiv verlau-
fen. Somit sind die Wolfskills bei Turnierbesuchen keine Unbekannten mehr. 
 
Das Training auf dem Platz dient hauptsächlich der Verbesserung und dem Bei-
behalten der Technik, wobei der Humor und der Spaß bei uns auf keinen Fall zu 
kurz kommen. Dies zeigt sich am besten durch die Tatsache, dass gerade im Be-
reich der Jugend einige Mitglieder unser Training besuchen, die nicht in Reichen-
berg wohnen. 
 
Ein weiterer Teil des „Trainings“ sind Parcourbesuche, bei denen man erlebt wie 
man sich entwickelt hat. Denn auf dem Platz können wir schließlich nur auf ebe-
ner Fläche und auf einer maximalen Distanz von 30 Metern schießen. Im Parcour 
muss man von festgelegten „Abschusspunkten“ sogenannte 3D Tiere treffen, 
nicht auf ebener Fläche sondern in dem man bergauf oder bergab, zwischen Bäu-
men hindurch, über Gräben und Bäche oder sogar von Felsvorsprüngen hinab 
schießen muss. Manchmal sind die Ziele bis zu 60 Meter entfernt! 
  
Da der alte Tennisplatz langsam aber sicher beim Training kuschelig eng wird, 
sind wir immer noch auf der Suche nach ortsnahen Grundstücken die wir nutzen 
dürfen, um uns weiterentwickeln zu können!        
 
Mehr über uns gibt’s unter „www.Wolfskills.de“. 
 

Frank Stockmann                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
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Die Tennissaison ist vorüber und der Platz ist winterfest gemacht. Ich denke, dass 
alle wieder viel Spaß mit dem Tennisspiel hatten. Wir werden auch im nächsten 
Jahr nur einen Platz herrichten. Ich denke das ist ausreichend. 
Treibt auch über den Winter ein wenig Sport. Der TSV Reichenberg bietet in sei-
nen Übungsgruppen für Mann und Frau genügend Möglichkeiten sich fit zu hal-
ten. 
 

Wolfgang Pulzer 

2019 war für die Keichu Do  Karateabteilung wieder ein erfolgreiches Jahr. Wir 
besuchten einige Meisterschaften, bei denen wir uns sprichwörtlich sehr gut ge-
schlagen haben. Wir kehrten mit etlichen ersten, zweiten und dritten Plätzen und 
herrlichen Pokalen nach Hause. 
 
Auch standen in diesem Jahr vier Gürtelprüfungen an. Gürtelprüfungen besche-
ren einem meistens eine schlaflose Nacht und Magengrummeln, denn bei der 
Prüfung wird alles abverlangt, was man die letzten Jahre gelernt hat. Selbst den 
Anfängern wird nix geschenkt, denn eine geschenkte Gradierung ist nichts wert. 
Unsere Fackelwanderung im Januar  (anstatt Weihnachtsfeier) sprengte auch die-
ses Jahr wieder die Sitzordnung. So mussten einige ihre Pizza im Stehen essen. 
Bei der anschließenden Verlosung konnte man so manchen Jubelschrei verneh-
men, denn die Gewinne konnten sich sehen lassen. Trainingsshirts, Trainingsan-
züge und Basecaps standen auf der Gewinnliste. 
 
Im Dezember haben wir beim Reichenberger Weihnachtsmarkt den Stand vom 
TSV mit Johannisfeuer, Popcorn und so mancher Leckerei unterhalten. Die 
Weihnachtsbude ist ein fester Termin im Kalender der Karateabteilung. 
Da sich nun ein erfolgreiches Jahr zum Ende neigt, möchte ich die Gelegenheit 
nutzen und mich bei den Kampfsportlern und bei allen fleißigen Helfern, sowie 
bei den Eltern für die Unterstützung bei den von uns ausgerichteten Turnieren 
bedanken, ebenso für den Einsatz  beim Weihnachtsmarkt. Auch wenn es immer 
heißt, daß Kampfsport kein Mannschaftssport ist, sind wir die REICHENBER-
GER KEICHUDOLER ein großes und tolles Team. Davor verneige ich mich, 
denn bei uns fängt alles mit Respekt und Achtung voreinander an. Der Schüler 
vor dem Lehrer und der Lehrer vor dem Schüler.  
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Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes neues Jahr. 
 
Mit besten Grüßen                           Die Farbe des Gürtels sagt nichts darüber aus,   
Sensei Andrea Winkler                    was du kannst. 
                                                         Sie zeigt nur, wie lange du durchgehalten hast. 

Auf dem Foto fehlen: Linda Barklind, Petra Pies, Lea Winkler, Marie Pelger, Janina 
Krebs, 
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36. Sichelsgrundlauf 

Nach jahrelangem Sonnenschein fiel bei der 36. Auflage der Startschuss bei 
leichtem Nieselregen.  
Vier Läufe standen wieder zur Auswahl: 6,5 km Walking, 1km Kinderlauf, 6,5 
km Hobbylauf und 10 km Hauptlauf.  
Um 10:15 starteten 3 Damen und 4 Männer auf die anspruchsvolle 6,5 km Stre-
cke. Seriensieger Erich Katzenberger (47:28) vom ZF Sachs AG Running Team 
teilte sich den ersten Platz mit Marcel Müller vom TSV Willsbach. Schnellste 
Frau war Romina Sensbach (57:19) aus Weidach. Katja Donath (59:18) und 
Gerhard Hartmann (66:55) waren die schnellsten Reichenberger. 
 
Um 10:30 Uhr fiel dann der Startschuss für den Kinderlauf. 38 Kinder, davon 11 
aus dem Markt Reichenberg, liefen die 1 km Strecke. Sieger wurde der für den 
VfR Burggrumbach startende Bennet Göb (3:33), gefolgt von Ole Seiler (3:45). 
Schnellstes Mädchen war Josefine Doseth (3:47) vom TV Ochsenfurt gefolgt von 
ihrer 2 Jahre jüngeren Schwester Charlotte (3:49).Schnellster Reichenberger war 
Finn Heisel (3:55) vor Jannis Hinz (4:28) und Julian Mark (4:32). Einzige Rei-
chenberger Starterin war Mathilda Steigerwald (6:24). 
Die jüngsten Teilnehmer bildeten die 7 Teilnehmer von der Reichenberger U7 
Fußballmanschaft.  
Es freute  mich sehr, dass wieder einmal eine Fußballmannschaft vom TSV am 
Start war. Alle Kinder erhielten bei der Siegerehrung ein T-Shirt überreicht. 
Mit 43 Teilnehmern ist der Hobbylauf über 6,5 km fest etabliert. Johannes Mahr 
TSV Tüngersheim (23:27) gewann zum ersten Mal in Reichenberg. Er hatte da-
bei einen deutlichen Vorsprung vor Jonathan Erdniß (25:40) FC Wertheim-
Eichel und Frank Schwehla (26:38) TG Kitzingen. Schnellster Reichenberger 
war der 11-jährige Fynn Ehrenreich (31:00) gefolgt von Daniel Martin (32:41). 
Die in der W45 startende Alexandra Held (36:39) erreichte als erste Reichenber-
gerin das Ziel und war nur ein paar Sekunden schneller als die 11-jährige Lena 
Hemrich (37:09). 
Ulrike Mennig vom TSV Güntersleben (31:54) erreichte als schnellste Frau das 
Ziel. Insgesamt liefen 4 TSV-Mitglieder den Hobbylauf. 
Nachdem ein Läufer vom TSV Thüngersheim schon den Hobbylauf gewonnen 
hatte, siegte auch beim Hauptlauf mit Renè Amtmann (35:50) ein Läufer vom 
TSV Thüngersheim. Für Renè war es, nach dem dritten Rang im letzten Jahr, 
sein erster Sieg in Reichenberg. Jens Amtor (36:18) TV Ochsenfurt und Christian 
Kunisch (36:40) vom VfL Sindenfingen belegten die weiteren Plätze. 
Schnellster Reichenberger war Jens Leibold (39:09) vor Benedikt Schmidt 
(42:30) und Justus Thevis (43:07). Auch Simon Busch (43:11) und Christian 
Held (44:29) fanden sich auf der ersten Seite der Einlaufliste wieder. 
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Marco Kellner (49,57) behielt knapp die Oberhand gegenüber Volker Rösch 
(50:10) und Alexander Scheiderer (50:49).  
Anschließend ging es knapp zu, Oliver Ehernreich (51:01), Hans Kaderschabek 
(51:03) und Günter Hartmann (51:07) trennten nur 6 Sekunden. 
Dem flotten Tempo der „alten Herren“ konnte Kai Kern (51:44) nicht ganz fol-
gen, behielt aber noch die Oberhand über Stefan Hemrich (54:52) und Mario 
Drexel (56:37). 
Bei den Frauen siegte zum ersten Mal eine Reichenbergerin. Anika Oberbüchler 
(45:07) von der Feuerwehr Reichenberg gewann vor Birgit Schnapp (46:52) TV 
Helmstadt und Ida Sachse (47:19) VfR Burggrumbach. Die ehemals in Reichen-
berg wohnende Susanne Geiling zeigte mit 50:56 eine starke Leistung. Andrea 
Röder (59:35) und Yvonne Neidhard (59:35) liefen gemeinsam durchs Ziel und 
Danjela Püschner (60:58) war zum ersten Mal dabei. 
Die schnellste Mannschaft stellten die Läufer vom Laufwerk Würzburg (3:35:04) 
gefolgt von den glorreichen Sieben aus Reichenberg (4:01:36) und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Reichenberg (4:02:28) Die meisten Teilnehmer hatte der VfR 
Burggrumbach. 
Auch bei der 36. Auflage fanden Läufer aus dem gesamten Süddeutschen Raum 
den Weg nach Reichenberg. Eine, wie ich meine, tolle Werbung für den Markt 
Reichenberg. Viele blieben noch bis zum Ende der Siegerehrung, so dass die 
Wolffskeelhalle bis auf den letzten Platz besetzt war. 
Zusammenfassend war der Sichelsgrundlauf wieder ein voller Erfolg. Mit 190 
Teilnehmern waren die Veranstalter vom TSV Reichenberg mit der 36. Auflage 
sehr zufrieden.  
Der TSV Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Kuchenbäckern. Ohne 
ihre Mithilfe ist so eine Veranstaltung nicht zu realisieren! 
Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg, sowie der Gruppe 
des Bayerischen Roten Kreuzes aus Geroldshausen und der Gemeinde Reichen-
berg. 
 
Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren unterstützt: 
Tierklinik Reichenberg, Zahnarztpraxis Dr. Marco Kellner, Kupsch-Markt 
Luksch Domstraße, Firma RENOS Rüdiger Kraus, Sport Giese, Brauerei Distel, 
Heizungs- und Lüftungsbau Düll, Marien Apotheke Reichenberg, Edeka Markt 
Spiegel, Finger Haus GmbH, Autohaus Neumann OHG, Bauunternehmung 
Pfeuffer, Getränke Fuchs, Schlichting Roland Kleinteil Schweißerei, Kfz Fuchs 
und Bauer, Sparkasse Mainfranken, OKAL-Haus, Joachim Goll Investment, 
Schmelzeisen Mastercraft GmbH, Familie Heinz Schwab, Blumenlädele Kader-
schabeck und allen Kuchenspendern. 
PS: Seit 2.11.2019 laufen die Vorbereitungen für den 37. Sichelsgrundlauf. 
Alle Ergebnisse finden Sie unter: www.sichelsgrundlauf.de 
Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehmgrube oder nach 

Absprache 0931/661825 

 
 

Wolfgang Pulzer 

http://www.sichelsgrundlauf.de
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Gloreiche 7 

Sieger 10 km 
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Start Hauptlauf 

Siegerehrung Kinderlauf 
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Start Hauptlauf 

Start Kinderlauf 
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Start Walking 

Warmlaufen Kinder 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 
 
 

 
 
 
 
 
 

Otto Windl 
 

Nach einigen Jahren schwerer Erkrankung starb er im Alter von 
86 Jahren.  
38 Jahre war er aktives Mitglied in der Senioren-Gymnastik-
Gruppe des TSV, für die er unvergessliche Tages-Fahrrad-
Touren und viele Wanderungen plante, organisierte und durch-
führte.  
Als nach einigen Jahren Pause unser „Sport-Info“ wieder zu 
neuem Leben erweckt wurde, war Otto gleich bereit mitzuwir-
ken und übernahm die Gestaltung. 6 Jahre von Heft 01/03 bis 
02/08 war er ein zuverlässiger Mitarbeiter des TSV Reichen-
berg.  
Beim 95-jährigen Vereinsjubiläum wurde er 2007 für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.  

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 
 
 

 
07.12.2019   Altpapiersammlung 
 
07.12.2019 19:00 Uhr  Weihnachtsfeier TSV Erwachsene im Vereinsheim 
 
21.02.2020   Kinderfasching in der Wolffskeelhalle 
 
22.02.2020   Faschingsveranstaltung im TSV Vereinsheim 
 
10.07.2020 bis 12.07.2020 Sportfest TSV Reichenberg 
 
01.11.2020   Sichelsgrundlauf 
 
20.11.2020 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 
 

 
 
 

 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 13.06.2020 
 

Das nächste Heft erscheint am 04.07.2020 
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